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kanudiniſche Joch
Feſthalten an dem was man für abſolut not

wendig erklärt hat ſcheint in der Wilhelmſtraße
nicht zu den Haupttugenden eines Staatsmannes ge
zählt zu werden und man muß ernſthaft mit
der Möglichkeit rechnen daß die agrariſch
ultramontanen vBeſitzſteuern Gnade vor den Augen
des Herrn Reichskanzlers finden

Abg Paaſche Vizepräfident des Reichstags im
Tag

es in der Tat Ein ſeltſames Pfingſt
under das man ſich in jenen Tagen als Herr Sydow

erſten Male in einer deutſchen Monatsſchrift ſeine
uerpläne vor aller Oeffentlichkeit enthüllt und dabei die

Kachlaßſteuer als die gerechteſte und notwendigſte aller
Steuern geprieſen hatte ganz anders gedacht Es ſind jetzt
gerade vierzehn Tage her daß zum erſten Male ſichere An
zeichen dafür auftauchten daß die Regierung ſich auf
dem Wege befinde die Finanzreform mit den Konſer
vativen dem Zentrum und den Polen ohne und gegen die
Linke zu machen ohne die allgemeine gleichmäßig wirkende
direkte BVeſteuerung des Beſitzes die der ſtolze Hauptpunkt
der auf ſeinen Namen gehenden Finanzreform war Der

So iſt

Alarmruf der damals durch die Preſſe ging hatte zur
golge daß die Nationalliberalen und Freiſinnigen ſachlich
übereinſtimmende Beſchlüſſe ihrer Parteiorganiſationen
faßten in denen ſie eine Finanzreform ohne eine aus
reichende gleichmäßige Beſteuerung des Beſitzes für unan
ehmbar erklärten und der nationaliberale Vorſitzende der
ginanzkommiſſion legte ſein Amt nieder Jn offiziöſen und
offiziellen Erklärungen wurde dann beſtritten daß der
Reichskanzler ſich auf dem Wege befände der zu einer An
terwerfung unter das Zentrum und die konſervativen
Agrarier führt es wurde beſtritten daß er verleugnen
werde was er ſeit Monaten in den verſchiedenſten Formen
verkündet hatte und die Parteiführer der Linken mit denen
er Rückſprache nahm wußten zu erzählen daß er in mar
kanten Worten und in den bei ihm beliebten Bildern ver
ſcherte er könne und werde nicht durch das Joch gehen was
eine Verleugnung der Politik der letzten beiden Jahre be

e und ihn um ſeine politiſche Reputation bringen
würde

Seitdem arbeitet die aus dem Zentrum den Konſer
vativen und den anderen Gruppen der Rechten und den
Polen beſtehende Mehrheit in der Kommiſſion mit rück
ichtsloſer Haſt hat in 48 Stunden angeblich 170 bis 200
Millionen ſogenannter Beſitzſteuern improviſiert
die indirekten Steuern nach den agrariſchen Wünſchen ge
taltet und bringt Tag für Tag einige neue ausgearbeitete
Steuergeſetzentwürfe Es ſoll der Regierung der Oeffent
lichkeit ſoweit ſie urteilsfähig iſt eine fertige Finanzreform
mit den erwünſchten 500 Millionen und ſogar mit angeb
lichen Beſitzſteuern als fix und fertig präſentiert werden
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Pfingſtzauber
Plauderei von F von Eynern

Nachdruck verboten
e die Oſtern abgeſehen von ihrer hauptſächlichſten
igiöſen Bedeutung das Feſt der aus langem Winter

deren e achenden Natur ſind ſo feiern wir zu Pfingſten
im ölliges Wiedererwachtſein Baum und Strauch pran

und Gatrrigen Laubſchmuck bunte Blumen überſäen Wieſen
nigen e der Vöglein Lied ertönt in vieltauſendſtim
Sonne un in Feld und Hain und goldig überſtrahlt die
lichen ger Erde Wer freute ſich nicht der vorſommer
Jeit nie 55 wer gäbe wenn vielleicht auch nur für kurze
äünn und den trüben Gedanken die ſeinen Tagen den Froh
angeſicht ſeinen Nächten den Schlaf rauben den Abſchied

da drangen des Schönen und Herrlichen das der Schöpfer
ängt ein allen ſeinen Kindern gleichſam beſchert
dom Frühit unſerer modernen Dichter Hermann Haſſe
Eis Und a nicht jenem in dem man bei ſchmelzendem
und blau epartic ſprießenden Halmen von grünen Bäumen
ſon rn v Lüften von Duft und Vogelſang erſt noch träumt
Taume an dem lIachenden Lenz deſſen Zauberkraft unſere

Len on zur Wahrheit haben werden laſſen
özeszauber Pfingſtzauber

Nun liegſt du erſchloſſen
Jn Gleis und Zier
Von Licht übergoſſen
Wie ein Wunder vor mir

der

S iſt kein müßiger Zufall der das letztere Wort hat
laſſenW n r verjüngten Naturaus den

mit der Verſicherung daß nun eine wirkliche Beſitz
ſteuer wie es die Erbſchaftsſteuer wäre überhaupt nicht
mehr nötig iſt und dann ſollen der Reichskanzler und die
verbündeten Regierungen vor die Frage geſtellt werden
Nehmt ihr das oder wollt ihr verantworten daß die ganze
Finanzreform ſcheitert

Schritt für Schritt iſt in dieſen vierzehn Tagen der
Reichskanzler der Rechten näher gekommen ohne dabei die
Brücke die zu den Liberalen führt abzubrechen wenn ſie
auch inzwiſchen ſo morſch geworden iſt daß ſie ſchwerlich ein
liberaler Mann zu betreten wagt Die Frankfurter Zei
tung weiß zu melden daß Fürſt Bülow Herrn Baſſer
mann neuerdings wiederholt zu ſich bitten ließ und
wenn auch über ſolche Unterredungen nur vertrauliche Mit
teilungen gemacht werden ſo wird doch ſo viel bekannt daß
man ſehen kann der Reichskanzler ſteht anders zu der
Sache als er noch vor vierzehn Tagen ſtand er ſcheint ſich
mit dem Gedanken einer Finanzreform nach dem konſervativ
agrariſchen Rezepte ſchon mehr vertraut gemacht zu haben
und aus der Tatſache daß er mit Herrn Baſſermann kon
feriert hat kann man ohne weiteres ſchließen daß noch ein
mal der Verſuch gemacht worden iſt zwar nicht die ſachliche
Mitwirkung aber den Namen der Liberalen für das
Werk der konſervativen Agrarier und des Zentrums zu ge
winnen Vergeblich wie wir glauben Nicht nur die Frei
ſinnigen ſondern auch die große Mehrheit der National
liberalen und ihre Anhänger im Lande noch mehr ſind
ſich bewußt daß die Entſcheidung die in den nächſten Wochen
bevorſteht ſich um mehr und anderes dreht als um einzelne
Steuergeſetze das ſie ſich dreht um die Frage ob
in Deutſchland und in Preußen Konſer
vative und Agrarier wirtſchaftlich und poli
tiſch tatſächlich herrſchen ſollen Es kann eine
Schickſalsſtunde werden für den geſamten Liberalismus und
darum iſt wenigſtens das eine mit Freuden zu begrüßen
daß geſtern in der Finanzkommiſſion die geſamte Linke die
freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft die Na
tional liberalen und mit ihnen die Sozialdemo
kraten die weitere Teilnahme an den Beratungen der
Finanzkommiſſion verweigert haben Das iſt mehr als die
Abwehr gegen eine geſchäftsordnungswidrige Vergewalti
gung es iſt ein Proteſt gegen das geſamte Vorgehen der
von den Konſervativen und dem Zentrum geführten vom
Schatzſekretär unterſtützten Mehrheit dieſer Mehrheit die
von ſo verſchiedenartigen politiſchen Jnſtinkten und Abſichten
geleitet wird daß das Verhalten einzelner ihrer Beſtand
teile geradezu ein Rätſel iſt einer Mehrheit von der
noch lange nicht feſtſteht daß ſie auch im Plenum eine wird
wenigſtens nicht ohne die Mitwirkung des
Reichskanzlers
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Sine wirkliche Besitzsteuer
muß ſo führt Reichstagsabg Geheimrat

Paaſche ſehr richtig aus die Vermögenden nach ihrer
perſönlichen Leiſtungsfähigkeit am liebſten progreſſiv
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aller Nationen finden wir dies beſtätigt durch anmutige
Märchen Allegorien und ſymboliſche Bräuche

Ein vornehmer Jüngling ſo erzählt uns eine finniſche
Sage aus ſchon chriſtlicher Zeit liebte ein Mädchen aus
dem Volke aber ſeinen ſtolzen Eltern die ſich eine adlige
Schwiegertochter wünſchten ſchickten den Sohn weit fort
übers Meer damit er ſeine Erwählte vergeſſen ſollte Schei
dend gab Dyrke ſo hieß der Liebende ſeiner Alla einen
dürren Zweig mit der Bitte ihn vor ihrem Hauſe in die
Erde zu pflanzen Jch werde dir ewig treu bleiben
ſprach er aber ich kann in der Ferne ſterben oder durch
allerhand Widerwärtigkeiten feſtgehalten werden wenn der
Zweig tot bleibt kehre ich nie wieder aber wenn er aus
ſchlägt und blüht ſo ſei dir das ein Zeichen daß wir bald
vereint ſein werden Die ſchöne Arla tot nach des Geliebten
Gebot aber ſo ſorgſam ſie auch das Reis goß ſo blieb es
doch dürr Da eines Morgens im Frühling der in jenem
kalten nordiſchen Lande ſpäter eintritt als in unſerem deut
ſchen Vaterlande ſah ſie ihren Augen nicht trauend ihren
Zweig der am Tage zuvor noch totem Holz geglichen hatte
über und über mit friſchen Blättern und roſenroten Blüten
bedeckt Jm ſelben Augenblick hörte ſie vom nahen Städt
chen her die Glocken zum Pfingſtgottesdienſt rufen Jetzt
wußte ſie der Pfingſtzauber hatte das Wunder vollbracht
und ihr Geliebter würde wiederkehren Getröſteten jubeln
den Herzens harrte ſie nunmehr ſeiner Heimkunft und als
ein Jahr um war und ſie wieder einmal vor ihrem inzwi
ſchen zum Buſch gewordenen Reis ſtand erblickte ſie auf dem
Meer an deſſen Ufer ihre Hütt lag ein Schiff mit weißem
Segel ihres Dyrke Schiff Noch ſelbigen Tages lag ſie
in ſeinen Armen und wenige Wochen ſpäter war ſie ſein
glückliches Weib denn ſeine Eltern die in dem Wachſen des
Zweiges ein Zeichen geſehen daß der Himmel ſelbſt den Bund
wollte hatten ſich nicht länger der Verbindung der Lieben
den widerſetzt So hatte der Pfingſtzauber der Beiden Liebe
und Treue ihren Lohn gebracht

Doch er ſoll auch Kranken die Geſundheit wiederſchaffen
und T zum Leben erwecken können Davon berichten
zwei andere Sagen deren eine im ſüdlichen Jtalien ſpielt

Dort lag in alten Zeiten ein Mann aus herzoglichem
Geſchlecht ſeit Jahren ſiech danieder und als das Pfingſtfeſt
wieder einmal erſchienen war meinten die Aerzte daß er
es nicht überleben würde Schon ſtanden ſeine Verwandten

Halle a Sonntag den 30 Mai
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beſteuern Vermögensſteuern und Erbſchaftſteuer würden
das tun Beſitzwechſelabgaben ſind Verkehrsſteuern die
nicht nach der Leiſtungsfähigkeit des Erwerbers erhoben
werden ſondern oft bei hoher hypothekariſcher Belaſtung
und hohen Kaufpreiſen in drückendſter Weiſe wenig
Leiſtungsfähige ſchwer belaſten Man hat ſie als Stem
pelſteuer eingeführt längſt ehe man rationelle Ein
kommen und Vermögensſteuern hatte Sie waren bequem
zu erheben darin lag eigentlich ihre einzige theoretiſche Be
gründung denn daß ſie gerecht ſeien hat noch kein Finanz
politiker behauptet Als Anteil des Staates an der geſtie
genen Grundrente hat man ſie zu rechtfertigen geſucht
alſo als eine Art Wertzuwachsſteuer nur daß ſie in
ſolchen Fällen nicht von dem getragen wurde der den Wert
zuwachs die angeſammelte Grundrente kapitaliſiert in ſeine
Taſche ſteckte ſondern von dem der auf dem teuer erwor
benen Grundſtück ſich ſeine Exiſtenz gründen wollte Wenn
Elſaß Lothringen jetzt ſchon 556 v H des Kaufpreiſes als
Umſatzſtempel erhebt wenn andere Staaten 3 v H oder
unter Hinzurechnung der Gemeindezuſchläge noch mehr von
dem einziehen der mit geringer Anzahlung ein hochbe
laſtetes Haus erwerben muß um ſein Geſchäft ſeine Kund
ſchaft nicht zu verlieren ſo ſollte man dieſe Laſten nicht
noch durch Zuſchläge von Reichs wegen erhöhen und dadurch
die Ungerechtigkeit vermehren Jedenfalls ſollte man bei
ſolchen Stempeln nicht von Beſitzſteuern reden Wer ein
wertvolles Haus oder ländliches Grundſtück beſitzt iſt darum
noch kein leiſtungsfähiger kein reicher Mann Das gleiche
gilt vielfach vom Effektenbeſitz Wie viele Aktien
und Wertpapiere werden heute gekauft die
beider Bankim Depot liegen recht oft noch nicht
zur Hälfte des Kurswertes bezahlt Wer aber ſeine Millto
nen in guten ſicheren Hypotheken angelegt oder im Depot
in Banken oder Sparkaſſen liegen hat zahlt keine
dieſer Beſitzſteuern Auf die bank und vörſentech
niſchen Bedenken gegen die Kotierungs und
die erhöhten Umſatzſtempel will ich nicht
eingehen Sie ſind von ſachverſtändiger Seite ſchon
öfters hervorgehoben ebenſo wie die UAnzuträglichkeiten einer
Reich s wertzuwachsſteuer Alle dieſe Stempelabgaben
können als Ergänzungsſteuern dem Reiche gewiſſe Beträge
liefern als Erſatz für eine allgemeine Beſteuerung der
Beſitzenden können ſie nicht gelten
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4 Berlin 30 Mai Telegramm
deutſche Allgemeine Ztg bringt
des Blattes folgende offiziöſe Meldung

Jn der Preſſe wird behauptet die Regierung habe die
Erbanfallſteuer fallen laſſen Das iſt vollkommen
unrichtig Die Regierung wird die Erbanfallſteuer ein
bringen und nach wie vor mit allem Nachdruck für die An
nahme wirken Die verbündeten Regierungen und der
Reichskanzler werden ſich ferner keine Steuer aufdrängen

Die Nord
an der Spitze

rer nenedie auf ein reiches Erbe hofften heuchleriſche Tränen wei
nend aber dabei ungeduldig auf ſeinen letzten Atemzug war
tend an ſeinem Bett als eine weiße Taube an ſein Fenſter
flog Unter dem Anprall öffnete es ſich und der Vogel be
gleitet von hellem Sonnenlicht das ihn wie ein Glorienſchein
umgab und eingehüllt in Wolken von Blumenduft ſchwebte
auf das Lager des Kranken zu und umflatterte es Da ent
wich der Tod der bereits ſeine Krallenhände nach dem Her
zen ausgeſtreckt aus dem Zimmer weil er das blendende
Sonnenlicht und den Frühlingsduft nicht ertragen konnte
und der ſieche Mann ſtand von ſeinem Bett auf gerettet
durch den Pfingſtzauber

Die andere Sage die vorhin erwähnt wurde hat ihren
Schauplatz im heiligen Lande Paläſtina Einem jungen
Weib war der zärtlich geliebte Gatte geſtorben und da man
gerade Pfingſten feierte ſandte ſie ihre beiden kleinen Kin
der aus um Waſſer aus den Fluten des Jordan zu holen
mit dem ſie altem Herkommen nach des Toten Stirn und
Bruſt beſprengen wollte Als die Kinder aber ins Freie
gelangten und die vielen Blumen gewahrten die an ihrem
Wege blühten konnten ſie nicht dem Verlangen widerſtehen
davon welche zu pflücken Dabei hielten ſie ſich ſo lange auf
daß die Mutter ängſtlich wurde und ihnen eine alte Dienerin
nachſchickte Aber merkwürdigerweiſe konnte ſie die Kleinen
nicht finden Jhr Suchen nach ihnen hatte ſie jedoch bis zum
Jordan geführt und da ſie ſich des frommen Brauches er
innerte der befahl die Geſtorbenen mit dem heiligen Waſſer
zu netzen borgte ſie ſich einen Krug und füllte ihn damit
Dann kehrte ſie heim in der Hoffnung daß die Kinder in
zwiſchen auch dort angelangt ſein würden Und ſiehe da
ihre Erwartung trog ſie nicht das Geſchwiſterpaar ſtand
neben der um den Gatten jammernden Mutter an deſſen
Bahre die Händchen mit welken Blumen gefüllt Als man
nun den toten Mann mit dem Jordanwaſſer beſprengt batte
legton die Kleinen ihm ihre Blüten auf die Bruſt die von
der Näſſe erfriſcht ſich aufrichteten Und da o Wunder
öffnete auch der Tote bie Augen und ſprach mit kräftiger
Stimme mit den Seinen Er lebte und war geſfund

Doch wie geſagt nicht nur Sagen handeln vom Pfingſt
zauber ſondern auch allerhand Bräuche haben ihn zum Jn
halt Jn einzelnen Gegenden des ſüdlichen Deutſchlands
und in Kärnthen pflanzen die Landmädchen ſich ein paar
Wochen vor Pfingſten Schlüſſelblumenſtauden in den Blu



laſſen die eine Schädigung von Handel und Jnduſtrie nach
ſich ziehen würde Das klingt ſehr beruhigend das Ver
halten des Schatzſekretärs Sydow in der Finanzkommiſſion
läßt allerdings andere Vermutungen zu

äeeaaaDeutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der General der Jnfanterie v Keſſel iſt als
Nachfolger des zurücktretenden Generalfeldmarſchalls v Hahnke
zum Gouverneur von Berlin ernannt worden

Der kommende Mann
Die Militäriſch politiſche Korreſpondenz des

Herrn von Loßberg dieſelbe die ſeinerzeit die ſog Döbe
ritzer Kaiſerrede in die Welt geſetzt hatte die bekanntlich
ſcharf dementiert wurde veröffentlicht die Nachricht daß in
Bundesrats und Reichstagskreiſen mit großer Beſtimmtheit
das Gerücht auftrete der Direktor der Nationalbank frühere
Poſener Oberbürgermeiſter Geheimrat Witting ſei
vom Reichskanzler zur Leitung des Reichs
ſchatzamtes auserſehen

Die Kombination des Herrn von Loßberg iſt intereſſant
ſie hat nur den einen Fehler ſie ſtimmt nicht Herr
Geheimrat Witting denkt nicht daran den Kellermeiſter vor
dem Danaidenfaß Bülows zu ſpielen Herr Geh Rat
Witting fühlt fich wie er dem Leiter der Saale Zeitung
erſt geſtern vormittag mitteilte in ſeinem jetzigen Berufe
außerordentlich wohl Daß er allerdings als Politiker eine
große Rolle ſpielen könnte wenn ihm danach gelüſtete wiſſen
die ihm Näherſtehenden ſehr gut Sie wiſſen auch daß
Witting ſeinerzeit zum Leidweſen ſeiner Parteifreunde eine
Wiederaufſtellung als Landtagskandidat entſchieden ab
lehnte Unverſtändlich in der Meldung des Herrn von
Loßberg iſt ferner der ſeltſame Paſſus

Verſchiedene prominente Parlamentarier der Rechten
die über ihre Meinung befragt wurden ſtehen einem ſolchen
Perſonenwechfel z T wohl im Hinblick auf die bekannten
eigenartigen Wittingſchen Familienbeziehunngen
nicht eben allzu freundlich gegenüber

Wir möchten zunächſt bemerken daß es bisher nicht
den Gepflogenheiten eines deutſchen Reichskanzlers entſprach
ſich von den Herren der Rechten diejenige Perſönlichkeit
approbieren zu laſfen die für einen bedeutungsvollen Poſten
auserſehen war Daß gewiſſen Herren die früher im
Liebenberger Revier jagten der Name Witting der wie
man weiß der Bruder Hardens iſt etwas ſagen wir
mal nervös macht iſt möglich Aber uns däucht
der Name Harden der mit der Belichtung der Lieben
berger Tafelrunde zuſammenhängt hat heute einen beſſe
ren Klang als der Name gewiſſer hochadeliger Fami
lien deren Vettern und Schwäger auch jetzt noch
im Hofleben eine Rolle ſpielen

ch e Berliner Tagebl veröffentlicht folgende Zu
ſchrift

Meine Aeußerungen in der N F datieren vom
vergangenen Montag und zu dieſer gut konnte man in den
verſchiedenſten Zeitungen liberaler Richtung leſen und von
zahlreichen Angehörigen des Handelsſtandes die Auffaſſung
hören als ſeien die Richthofenſchen Anträge überhaupt nicht
ernſt zu nehmen als ſei an eine Finanzreform auf dieſer
Baſis nicht zu denken Dieſe Auffaſſung iſt irrig und
verhängnisvoll Gegen ſie habe ich mich gewandt

Jch habe ferner wie ſchon ſo oft und wie ich glaube
recht deutlich betont daß die Regierung den Widerſtand der
Konſervativen gegen eine Beſteuerung des

e

Erbanfalls brechen

kann wenn ſie ernſtlich will und habe im en gewarnt ſich allein auf die Hilfe der ohnehin nicht be onders

robuſten Regierun ihrzu verlaſſen habe auch rliberalerſeits den Rücken zu ſtärken zumal ieſe Regie
rung einer kompakten aus allgemeinen geheimen und di
rekten Wahlen hervorgegangenen Majorität gegenüberſieht

Sie ſind wie ich überzeugt bin mit mir der Meinung
daß die Politik und beſonders die Wirtſchafts undSeeuerkantirt ein hartes Geſchäft iſt das nicht mit dem
Gemüt und nicht mit Wüten und Toben ſondern mit ſehr
kühlem Kopf und mit dem Rechenſtift in der Hand betrieben
werden muß

ierzu noch einmal beſcheidentlich zu mahnen das warwie geſagt die Tendenz meiner von Jhnen beſprochenen
Ausführungenfnyrung Richard Witting

Verlin 29 Mai Wie das Berliner Tageblatt mel
det ſind Generaldirektor Bal lin und Geheimrat Wit
ting geſtern vom Reichskanzler Fürſt Bülow
empfangen worden Das Geſprächsthema war die Reichs
finanzreform und die gegenwärtige politiſche Situation

Die agrariſch nltramontane Finanzberatung
wurde geſtern im Deutſchen Reichstag fortgeſetzt Gegen den
Antrag der Konſervativen betreffend den Ausfuhrzoll
auf Kohlen und Koks wurden regierungsſeitig Be
denken geltend gemacht Unſere Kohlengebiete bedürften
der Ausfuhr infolge ihrer geographiſchen Lage DiePolen erklären ſich gleichfalls ohne ihrer ſpäteren Ent

ſcheidung vorgreifen zu wollen gegen den re Abg
Dr Röſicke konſ Hinter der Tendenz des Antrages

das ganze Volk Deutſche Kohle werde ins Ausland
illiger verkauft wie im Jnlande enn die Beſtimmungen

des Entwurfes nicht geignet ſeien ſo möge man beſſere vor
ſchlagen Ein Regierungsvertreter betont a
mals die abſolute Notwendigkeit der Ausfuhr für die
Kohleninduſtrie Jede Auflage müſſen die Konſumenten
tragen Die Gruben ſeien dazu nicht in der Lage Abg
Dr Fleiſcher Ztr berichtet über die Maßnahmen des
Kohlenſyndikats durch die die Textilinduſtrie bedrückt
würde den Betrieb einſchränken und Feierſchichten einlegen
müßte obwohl die Kohle in benachbarten Grenzgebieten zuerheblich r Preiſen geliefert würde Abg
Müller Fulda Ztr tritt für die Vorlage ein

Die Vorlage der Konſervativen wird gegen die Stimmen
der Reichspartei und der Polen angenommen und der auch
hierzu vorliegende Gamp den Beſchluß in Form

Feleuentwuris an das Plenum zu bringen ab ge
e hn

Italien und die deutſche Reichsverſicherungsordnung

Der in Rom erſcheinende Meſaggero bezeichnet
die neuen Beſtimmungen der deutſchen Arbeiterverſicherung
als eine Beraubung der italieniſchen Arbeiter und fordert
das Parlament auf bei der Beratung des Etats des Aus
wärtigen Amtes Front dagegen zu machen

Ausland
Her Streik der Seeleute in Frankreich

Kriegsſchiffe für den Perſonenverkehr
Die erfolgreiche Selbſthilfe der franzöſiſchen Regierung

bei dem letzten ſtſtreik ſcheint Schule zu machen Wie
das folgende Telegramm berichtet beabſichtigt man derVerkehrsſtockung die durch den Streik der Seeleute
in Marſeille entſtanden iſt eventuell durch Heranziehung
der Kriegsflotte abzuhelfen
der Ausſtand der Seeleute jetzt allgemein ſei würden ſä m t
liche Schiffe des Marſeiller Hafens abgetakelt Die
Reiſenden aus Tunis Algerien und Korſika haben die Re
gierung um die Ausrüſtung eines Transportdampfers ange
gangen um in ihre Heimat zurückkehren zu können Die

Paris 28 Mai Aus Marſeille meldet man da

aerres at den algeriſchen Abgeordneten
ſtellt wie für den Poſtverkehr auch für da e
nen verkehr zwiſchen Algerien und gen eeinen Notdienſt durch Heranziehung von ankre
Kriegsmarine für den Fall der Andauer des M
Marſeiller Seeleute einzurichten

Die Schwierigkeiten der Kretafr
Bekanntlich wollen die SchutzmächteProtektorat über die Jnſel Kreta alen dffen

truppen zurückziehen und die Entſcheidung über Be
Schickſal der Jnſel ſomit den Kretern ſelbſt
den neueſten Meldungen hat es jedoch den Anſck
ſolches Verfahren der betreffenden Mächte nicht a e
wäre Wenn auch die Kreter ſelbſt in dem W gefahrlos
dem Anſchluß an Griechenland ſich ein ſche
iſt doch auch eine ſtarke mohamm edaniſch ind
kerung vorhanden die kaum der Lostrennung h
von der Türkei ruhig zuſehen dürfte Beſonder t Jnſel
erſcheinen die Dinge nach dem folgenden Telegz bedentlig
von einem lebhaften Waffenſchmuggel um das

Rom 29 Mai Jn politiſchen Kreiſen will ma tet
daß in letzter Zeit zahlreiche Waffen nach Krete viſen
ynnsgeſt wurden Man glaubt daß die Bevölker einge
dem Abzug der inkernationalen T nahh
ſofort Deputierte für das griechiſche Parl en
wählen und nach Athen entſenden werde Dieſe ent
tierten werden wahrſcheinlich eine patriotiſgg u
hebung in Griechenland hervorrufen wag Fr
plikationen führen könnte Man betrachtet in Kom
Frage mit Kreta nicht ohne Beſorgnis die

age

s er Naberlaſſen Here

Jtaliens Dank an Frankreich und Deutſchland

Jn Rom hat ſich unter Teilnahme der Veterane
eine und der Dante Geſellſchaft ein Komitee gebildet
Jranfrr v zur fünfzigjährigen Gedenkfeier der Schlage nchla tolferino in der Napoleon III die Heſter re her
ſchlug eine koſtbare BronzeStele zu dedizieren Das
mitee wendet ſich mit einem begeiſterten Aufruf an die Vvin
gerſchaft

Es wird berichtet daß ähnliche Komitees ſich auch g
läßtich der Gedentfeier der Schlachten von Kön ihnen
und Sedan bilden werden um Preußen Deutſqh
land für die Siege zu danken die Jtalien Venedig un
Rom verſchafften

Ob eine derartig demonſtrative Glorifizierung z ſter
reichiſcher Niederlagen ein Zeichen politiſchen
Taktes von ſeiten des italieniſchen Bundesgenoſſen iſt ſcheint
einigermaßen fraglich t

Provinzial Nachrichten

Freifrau von Heldburg
Naumburg 30 Mai Heute feiert die Gemahlin des

ihren 70 Geburtstag und wir gedenken ſo ſchreibt das
Kreisbl ihrer mit Hochachtung und Verehrung weil ſie

Hermine Helene von den Eltern Ellen genannt Marie
Auguſte Franz am 30 Mai 1839 in unſerer Stadt in derOuria Levini Sonplat Nr 14 die auch die Vaterſtadt ihres

Vaters des damaligen 1870 geſtorbenen Handelsſchub
lehrers Dr Hermann Franz war geboren war

Sie hatte durch ihre Mutter eine Engländerin Miß
Grant eine vorzügliche Erziehung erhalten Das Jahr
1847 hatte dann ihre Eltern nach Berlin geführt wo der
Vater in Verbindung mit ſeinem Freunde de la Harpe dem
Ueberſetzer der Werke Friedrichs des Großen die königliche
Handelsſchule gründete zu deren Leitung er dann berufen
ward Jn Berlin ſchloß er ſich einem Kreiſe von Gelehrten
und Künſtlern an die auch auf die heranwachſende Tochter

v Bülow der ſie unterrichtete und der Beſuch des Theaters
erfüllte ſie mit einer unbezwinglichen Leidenſchaft ſur die
dramatiſche Kunſt Dem dringenden Wunſche der Tochter
zur Bühne zu gehen gaben die Eltern endlich auf Zureden

e c m

mentopf und denken ſich dabei irgend einen Herzenswunſch
Wenn die Blumen zum Feſt blühen meinen ſie wird ihr
Wunſch erfüllt Die Schlüſſelblumen ſpielen zur Pfingſtzeit
überhaupt eine wichtige Rolle in der Volkslore So ſollen
die Glockenjungfrauen fabelhafte Weſen die der Sage
nach unſichtbar alte Glockentürme bewohnen wenn in den
Kirchen zum Pfingſtgottesdienſt geläutet wird mit Schlüſſel
blumen geſchmückt den Augen der Sterblichen ſich offenbaren

Auf Schlüſſelblumenmatten
Segelt ihr Wolkenſchatten
Rainauf rainab im flüchtigen Tanz

ſagt Karl Spitteler von ihnen in einem ſeiner Gedichte Jhr
Anblick bringt Glück und wenn ſie eine ihrer Blüten zur
Erde niederfallen laſſen und ein Armer ſie findet ſo ver
wandelt ſie ſich in eitel Gold Damit das Wunder geſchieht
muß der Finder indeſſen reinen Herzens ſein

Jn Lithauen gibt es auch eine Pfingſtfrau die auf den
Feldern umherwandelt und den Kirchengängern erſcheint
Den guten Menſchen lächelt ſie zu die welche eine geheime
Schuld mit ſich tragen können jedoch ihren Blick nicht er
tragen weil er ſie zwingt ihr Verbrechen einzugeſtehen und
zu büßen Jn vergangenen Jahrhunderten ſtellte man ſo
gar Opferg in Geſtalt von Krügen mit Wein und

chen aufs Feld um die Pfingſtfrau die Macht über
den Ausfall der Ernte hat ſich günſtig zu ſtimmen Sie kam
auch regelmäßig um ſich ihre Geſchenke zu holen wie die
Tatſache bewies daß ſie am zweiten Feiertag morgens nicht
mehr auf ihrem Platz waren als aber einmal ein Vor

witziger in der Nacht im Graben verſteckt hatte um den
zu beobachten erſchien ſie hinfort nicht mehr Den

Mann jedoch der ſie geſchaut fand man am nächſten Morgen
der See beraubt auf den Feldern umherirren, Die

r frau hatte ihn ſtumm gemacht damit er nicht erzählen
nnte was er geſehen And noch lange Jahre hindurch

fielen die Ernten ungünſtig aus Die Dorfbewohner hörten
freilich nicht auf ihre Opfergaben aufs Feld zu tragen Da
ſie jedoch ſtets unberührt blieben ſchenkten ſie ſie ſpäter
regelmäßig den Armen urch die Pfingſtfrau verſöhnt
wurde und den Fluch von den Feldern nahm

Ein ſinniger Brauch der beſonders in Tirol und Sieben
bürgen zu ſe iſt beſteht darin am zweiten Pfingſtfeier

nach Sonnenunter zwei gefangenen Vögeln die
Dörfler

tage

Frekheit zu n einem langen Zug der

ſchreitet ein alter Mann mit dem s in dem
die Tierchen befinden aufs Feld wo man die Tür ihres

Gefängniſſes öffnet Aus ihrem Flug und beſonders aus
dem Umſtand ob ſie ſich gleich von einander trennen oder
in der Ferne wieder einen zieht man allerhand prophetiſche
Schlüſſe auf die Zukunft

So hat wie man ſieht der Pingſtzauber in gar man
cherlei Geſtalt ſeinen Niederſchlag in der Sage und im Her
zen des Volkes gefunden Vielleicht würde ein Forſcher der
es für der Mühe wert hielte der Sache nachzugehen dabei
noch manchem Jntereſſanten auf die Spur kommen

Vom Pfingſtlümmel
Die den traditionsumwobenen alten Pfingſtbräuchen längſt

entwöhnten Städter die doch am Pfingſttage in ungewohnt früher
Stunde aus den Federn ſteigen um im Freien das ſommerliche
Feſt auf ihre Art zu feiern folgen dabei unbewußt dem alten
Brauche der es als eine Schande betrachtet am Pfingſttage als
letzter aufzuſtehen Auf dem Lande wo die alten Sitten ſich un
verändert forterben folgt der Hohn der Dorfbewohner dem Un
glücklichen der am Pfingmorgen verſchläft der Spottruf Pfingſt

lümmel Pfingſtel oder Pfingſtſchwanz empfängt ihn am
Kirchplatz und der Spitzname begleitet ihn wohl durch das ganze
Jahr bis zum nächſten Pfingſtfeſte wo er ſich als einer der erſten
Frühaufſteher von der Schande des Vorjehres reinwaſchen mag
Jn der Gegend von Roßwein in Sachſen wird der Langſchläfer zum
Pfingſteſel die Familienangehörigen oder ſpottbereite Freunde

beeilen ſich an ſein Bett einen Eſelskopf mit langen Ohren zu
malen und wo der Langſchläfer ſich blicken läßt empfängt ihn
der Spottruf

Pfingſteſel mit den lang n Ohr n
Schleppt s Bette bis nach Chor n ein Dorf
Schleppt es hinter s Backhaus
Wird ein großer Eſel draus

Jn der Grafſchaft Mark wird der Hirte der am Pfingſtmorgen

zuletzt austreibt zum Pfingſthammel an der unteren Weſer der
Spätaufſteher zum Pfingſtfuchs im oberen Weſertal zur Pfingſt

vers empfängt
Rauchfieß Rauchfieß

Geſtern als der Buſch gebrannt
Kam der Rauchfieß angerannt

krähe und in Schleſien zum Rauchfieß den dann der Spott

Hätt er nicht ſo lang geſchlafen
Braucht er heut nicht Rauchfieß laufen

Während dem der am Pfingſtmorgen als erſter auf dem
Kirchplatz erſcheint und den Feiertag mit einem friſchen er
knall begrüßt der Ehrentitel der Frühauf zuteil wird den e

Burſchen zweier Gemeindem letzten Langſchläfer und wenn die Wer iſt bei
den ſich treffen ſo iſt die erſte Frage ein neugieriges dann
Euch Pfingſteſel geworden Wenn der Pfingſtlümme De
beim Reigen eine ſchmucke Dorfſchöne zum Tanze auffordert

ihm im Schwarzatal die Antwort entgegen uPfingſtſchwanz wärſt vert ſtorm verwichenes Jahr
geſtorben

Wärſt heuer der Pfingſtſchwanz nöt wor n
ift derund der Chor nimm lachend den Ruf auf h derber

Spott mit dem die biederen Weſtfalen den Spätaufſteher
fangen

Pfingſterblome fule Suge
Harſtu eher uppeſtann
Har et dir keen Leid etaun un

Milder äußert ſich die Entrüſtung über den pfingftlidenghnng

ſchläfer in der Altmark wo dem Spott ſchnell die ird Der
folgt und der Spätauſſteher ſogar feſtlich geſchmüct h n
Pferdejunge der als letzter ſein Pferd austreibt i friſch ge
bunten Jungen man ſchmückt ihn über und über m dem
pflückten bunten Feldblumen lepperKirchgange und dem Mittagsmahle führt der Tauſch Haus u
Frühauf den bunten Jungen durchs Dorf bei jedem
Hof wird Halt gemacht und der Tauſchlepper empfteh
ſchlafenen Kollegen mit dem Verſe

in s HausWir bringen einen bunten
Wer ihn ſehen will der komme heraus
Die Blumen haben wir für uns gepflückt
Da haben wir ihn mit ausgeſchmückt
Und hätten wir uns noch eher bedacht
So hätten wir ihn noch beſſer gemacht
Sechs Eier ſechs Dreier n Stück Spech
So geh n wir gleich wieder weg enke

Die wackere Bäuerin aber reicht den Jungen
dann n fröh

Geld Eier Obſt oder eine Schwarte ſchönen Speck und L iedli
lichen Schmauſe wird die Schande des Spätauſſteher

Herzogs r Meiningen die Freifrau von Heldburg

ihren Einfluß nicht verfehlten Jn der Muſik war es Hans J

das ganze Jahr über trägt erkundigen ſich jung und alt emſig nah J
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Coſima v Bülow und Liſzts nach Zum
n erten Darſteller Heinr arxhatte de feierten Darſteller Heinri

LehtEiappen ihrer Bühnenlaufbahn waren Koburg Stettin
e Mannheim und Meiningen Wie hier zwi

dem i872 zum zweiten Male verwitweten Fürſten und
ſchen Aünnigen Künſtlerin allmählich ein ſtärkeres Gefühl

je in ihm allmählich der Entſchluß reifte ſie zurrn zu gewinnen das blieb ſelbſt denen verborgen die
Gattin m nächſten ſtanden Auch als Herzog Georg und
beide gran ſich gegenſeitig das Jawort gegeben hatten

en e ihre erlobung zunächſt noch geheim War doch
hie Krauerjahr ſeit dem Tode der Herzogin Feodora nicht

en Aber um die Braut nicht müßigem Gerede in
eſidenzſtadt hen bewog der zog ſie jetzt

er Bühne zu entſagen und a rir g verlaſſenVefer Schritt war es der ſeinen Vater ſein Vorhaben er
raten liehinwille des alten Herzogs Bernhard bekundete ſich

erbei ſo ſtark daß er laut erklärte er würde ſich falls ſein
n wirklich an eine ſolche Heirat dächte mit einer Pro

ſlamation an das Land wenden und es zum Proteſte da
egen auffordern Die Aeußerung gelangte zu den Ohren

es Herzogs Georg und nun beſchloß er kurzer Hand und
ine Aufſchub nie Abſicht zur Ausführung zu bringen
o elche Begleitung begab er ſich am 18 März
83 nach dem Schloſſe Liebenſtein dort traf wenige
Stunden ſpäter Fräulein Franz ein und noch an demſelben
Tage wurde beider Trauung in der kleinen Kirche zu
Schweina durch den Standesbeamten und Pfarrer vollzogen
Im gleichen Abend teilte der Herzog telegraphiſch ſeinem
Staatsminiſter von Kroſigk ſowie den oberſten Beamten
ſeines Hofes dem Oberſtallmeiſter Baron Eggloffſtein und
dem Hofmarſchall Baron Stein die Tatſache ſeiner Ver
wählung mit und beauftragte den Miniſter ſie öffentlich be
kannt zu geben und hinzuzufügen daß er ſeiner Gemahlin
den Titel einer Freifrau von Heldburg und den erſten
Rang am Hofe nach den Prinzeſſinnen verliehen habe

Herr von Kroſigk erwiderte damit daß er ſich krank
meldet e und zugleich ſeine Entlaſſung einreichte letzteres
taten auch Baron Eggloffſtein und der Oberhofmeiſter der
verſtorbenen Herzogin Feodora Herr v Uechtritz Und

ſo ſpaltete ſich ganz Meiningen
und nicht zum mindeſten auch die herzogliche Familie ſelbſtDarüber bringt die B 3 am et in e et
teilungen

Und nun teilte das thüringiſche Ländchen ſiin P feindliche Lager für re W 45
heldburg Der Herzog ſchonte in dieſer erſten Zeit Empfind
lichkeit und Vorurteile ſoweit es nur möglich war Hatte er z Bim Sommer in Liebenſtein Gäſte zum Diner ſo entſchuldigte er die
Abweſenheit der Baronin Heldburg mit den allerdings etwas
originellen Worten Meine Frau iſt noch im Bade Er reichtder Oberhofmeiſterin der verſtorbenen a Feodora der e
e von Holleben den Arm und man ſchritt zu Tiſch Erſt im

ugenblicke des Niederſetzens trat Frau von Heldburg aus einer
Tür die ſich unmittelbar hinter dem zur reſervierten Platze
5 Rechten des Herzogs befand hervor Und daß Helene Franz
ich auch als Baronin Heldburg nicht ihres frühreen künſtleriſchen
Standes ſchämte ſie indem ſie häufig mit ihren ehemaligen
Kollegen vom Hoftheater an der offenen Table hote in Lieben
ſtein ſpeiſte Der heftigſten Oppoſition begegnete der He inrer n Familie beſonders bei ſeinen Kindern erſter Eye

m Erbprinzen Bernhard und der Prinzeſſin Marie und das
r t wiſchen ihnen und Frau von Heldburg hat ſich im
Laufe der Jahre zwar zu einem korrekten doch keineswegs herz
lichen eſtaltet ie Gemahlin des Erbprinzen die preußiſche
Prinzeſſin Charlotte die älteſte Schweſter Kaiſer Wilhelms II
iſt der dritten Frau ihres Schwiegervaters dagegen von Anfang
zu auf freundſchaftlichſte entgegengekommen Früher als die
Mutter der Frau von Heldburg noch lebte und eine Villa in Mei
ningen bewohnte brachte die Erbprinzeſſin manche Stunde bei der
verwitweten Jran Profeſſor Franz zu und las vor Die jün
geren Söhne des Serzeg aus deſſen zweiter Ehe Prinz Ernſtz ſelbſt mit einer oöchter des Dichters Wilhelm Jenſen ſt
t ſeitdem n e von en vermählt in München
r nt und Prinz Friedrich von Meiningen der jetzt eine Ar
Fürſt mtigade gn Hannover kommandiert und eine Schweſter des

du eekrr Lippe zur Gemahlin hat nahmen nie gegen
Hanz renitent verhielt ſich die Ho geſellſchaft von Meir e der Oberſt des in ine

d anterieRegiments deſſen Chef der Herzog iſt verbot ſeinenr ren Frau von Heldburg zu grüßen und e tere ſich eines

u t einer Frau auf der Straße hinter einem Baume um
n 5 zum Gruße gezwungen zu ſein Das war dem Herzog

ine er e toll Er wandte an den alten Kaiſer Wilhelm Terkunret te daß der Oberſt abberufen und r arolebefehl
ſn et wurde die Gemahlin des Herzogs ſei m litäriſch zu

n n höfiſche Etikette läßt indeſſen nicht mit ſich ſpaßen
Worte aufs neue n bereitet Die eigentliche

i ation des Hofes n n geſellſchaftlicher Hinſicht inberng De bei der unvermählten Prinzeſſin Marie die ſehr viel
xht h a iſt als ihr Vater Man wohnt in einem chloſſe
Neinenge Ter dein Wege Fürſtliche Beſuche ſind ſelten in
und forbert enn der 28 iſt der Kränkungen müde geworden
werde We daß ſeine Frau in ſeinem Hauſe als ſolche reſpektiert
Reſiden iwin gen iſt wohl auch die einzige deutſche
tiete sie Greiz die Kaiſer Wilhelm II noch

e Güte ihreFreifta hres Herzens aber und ihr feiner Takt haben derFrau den Se deutg in dem thüringiſchen Länbchen über das
iängt e cht die Achtung aller erworben und ihre Gegner

W räuberiſche Ueberfall im Srockengebiet
n r 29 Mai Unter dem Verdacht den räube
iſt ente erfall auf den Direktor Friedrich verübt zu haben
verh vormittag ein in Haſſerode wohnender Arbeiteraftet worden

14 Be a war wie die Magdeb Ztg verichtet
irbeiter v Schierke in einem Sanatorium als Garten
hen vo z aftigt geweſen und am Tage vor der Tat ent

er in en Man glaubt in ihm den Täter zu erkennen
Stelle v er Nähe des Tatortes an einer ganz abgelegenen

Waldarbeitern geſehen worden iſt
anlaſun wird berichtet Heute nachmittag trifft auf Ver
richteto 9 der Staatsanwaltſchaft in Halberſtadt eine Ge

miſſion in Begleitung eines mediziniſchen Sachverſtändi
vin D ein der die Obduktion der Leiche vornehmen
S verlautet ſoll Tod Friedrichs dadurch ein

d un el sparenPeren ken Einkauf das Bestreben jeder Hausfrau sein aber SieMolben erh e Fonn Bis zie äuren minderwertige Zutaten Ihro

ManGegen Ueberall erhältleh

3 r enn fmerrneerrveniaatuu

getreten ſein daß der Täter aufihnknie nden Bruſtkorb einraere ß leundtv m
Die Begleiterin des Ermordeten gab bei ihrer Verneh

mung an daß ſie die Braut Friedrichs geweſen ſei Jm
Auguſt ſollte die Hochzeit ſtattfinden Die Dame iſt als
Kontoriſtin in einem Berliner Etabliſſement angeſtellt

Haftentlaſſung gegen Kaution

Magdeburg 29 Mai Bankier F O Eichler hier iſt
Jefer eine durch ſeinen Verteidiger r Dr Böcker

tragsgemäß geſtellte Sicherheit von 30 000 Mark aus der
Unterſuchungshaft entlaſſen worden

Die Spielwareninduſtrie auf der Weltausſtellung
Sonneberg 28 Mai Der Reichskommiſſar für dieBrüſſeler Weltausſtellung im Jahre 910 a rergoret

Albert hat der Sonneberger Handelskammer mitgeteilt
daß für die Sonneberger Spielwarengruppe endgültig 12 000
Mark und koſtenfreie Ueberlaſſung des Platzes genehmigt
worden ſind dagegen haben die geſamten Teilnehmer für
die Koſten des elektriſchen Lichtes und der Kraft aufzu
kommen Sämtliche deutſche Spielwaren ſollen in einem
Saale vereinigt werden Die Ausſtattung iſt v Kramer
Nürnberg übertragen worden

Meuſelwitz 27 Mai Verſchüttet Jm Schachte
der Grube Neuglück bei Rehmsdorf wurde der verheiratete
Bergarbeiter Elm aus Rumsdorf verſchüttet Er konnte
nur als Leiche geborgen werden

Köthen 29 Mai Ueberfall Auf dem Alten
Friedhofe wurde geſtern abend eine Frau die ſich eben
über ein Grab heugte von einem unbekannten Manne zu
Boden geſchlagen Wahrſcheinlich hatte es der Menſch auf
ein Sittlichkeitsattentat abgeſehen wurde dann aber ge
ſtört Die überfallene Frau erlitt durch den Schlag der
allem Anſcheine nach mit einer Glasflaſche geführt wurde
eine klaffende Kopfwunde Sie mußte ſofort zu einem Arzt
getragen werden Der Täter iſt leider entkommen

c h
Bäder und Sommerfrischen

Dr Schmidts Sanatorium Kurpark in Ober Schreiberhau im
Rieſengebirge ſtellt nachdem es von Jahr zu Jahr weſentlich
erweitert und ſeine therapeutiſchen Einrichtungen aufs Höchſte
vervollkommnet worden ſind nunmehr eine erſtklaſſige Heilanſtalt
für phyſikaliſch diätetiſche Behandlung dar Jn herrlicher geſunder
Gebirgslage 710 Meter hoch mit dem entzückenden Blick auf
den erhabenen Rieſengebirgskamm dient es zunächſt den tauſend
fach erprobten LahmannWinternitz Kuren d h der Behandlung
mit den natürlichen Heilfaktoren von Licht Luft Waſſer Be
wegung Maſſage und einer nährſalzreichen Diät Als Spezial
abteilung finden aber vor allem Herzkranke hier eine wiſſen
ſchaftlich aufs Höchſte vervollkommnete Behandlungsmethode die
ſeit Jahren praktiſch erprobt die denkbar beſten Heilerfolge
garantiert Das Sanatorium iſt mit dem größten Komfort ver
ſehen und Sommer und Winter befucht

c

Letzte Nachrichten

Aus der Aachmittagsſthung der
RVumpf Kommiſſton

H Berlin 29 Mai Privattelegramm Jn der heu
tigen Nachmittagsſitzung der Finanzkommiſſion des Reichs
tages wurde das in der zweiten Leſung genehmigte Finanz
geſetz in die dritte Leſung geſtellt und gemäß den bisherigen
Beſchlüſſen angenommen Sodann ſtanden die konſer
vativen Beſitzſteueranträge auf der Tagesordnung und
zwar zunächſt die Kotierungsſteuer Hierzu ergriff Reichs
ſchatzſekretär Sydow ſofort das Wort und erklärte die Steuer
für ungerechtfertigt weil ſie auch das mit Schulden belaſtete
Kapital treffe Der Reichsſchatzſekretär gab weiter der
Ueberzeugung Ausdruck daß die verbündeten Regierungen
dem Steuerantrag nicht zuſtimmen würden Finanz
miniſter Freiherr von Rheinbaben kündigte nunmehr namens
der Regierung an man werde Vorſchläge zwecks Heran
ziehung des mobilen Kapitals dem Reichstage unterbreiten
müſſe aber den jetzigen Antrag ablehnen Schatzſekretär
Sydow beſtätigte dies nochmals

Bei der Abſtimmung wird die Kotierungsſteuer mit
einem Antrag Müller Fulda angenommen ſodann wird die
Umſatz und die Wertzuwachsſteuer mit geringen Aende
rungen der Beſchlüſſe erſter Leſung angenommen Darauf
wurden die geſtern und heute beſchloſſenen neuen Vorlagen
noch in die zweite Leſung geſtellt und die gefaßten Beſchlüſſe
beſtätigt Die nächſte Sitzung findet am 12 Juni ſtatt

Siehe auch den Artikel an leitender
Stelle

Nachtfahrt des Z II nach der Schweiz e
Friedrichshafen 29 Mai 9 Uhr 10 Min abends Pri

vattelegramm Soeben iſt Graf Zeppelin mit ſeinem
Luftſchiff J II zu einer neuen Nachtfahrt aufgeſtiegen
Der Aufſtieg vollzog ſich ſehr glatt und ſicher Das Luft
ſchiff ſchlug die Richtung nach dem ſchweizeriſchen Ufer des
Bodenſees ein und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß eine längere
Fahrt in die Schweiz unternommen wird Sicheres über die
Dauer der Fahrt ſteht jedoch noch nicht feſt Die Witterung
iſt günſtig

v

Friedrichshafen 28 Mai Graf Zeppelin äußerte ſich
über die Ergebniſſe ſeiner geſtrigen Freitag Nachtfahrt

Ein Vortrag des Grafen Pofadowshki
X Heilbronn 29 Mai Privattelegramm der Saale

Ztg Der langjährige Leiter der deutſchen Sozialpolitit
Graf Poſadowsky wird am nächſten Mittwoch in Heil
bronn auf dem evangeliſch ſozialen Kongreß
ſeinen angekündigten Vortrag über Luxus und
Sp arſamkeit halten Graf Poſadowsky tut hiermit
ſeit ſeinem Rücktritt vom Miniſterium zum erſten Male
wieder einen Schritt in die Oeffentlichkeit Auf dem Kon
greß wird auch der bekannte Politiker Naumann einen
Vortrag halten

Der Streik der Seelente in Marſeille
Marſeille 29 Mai Der Ausſtand der Seeleute dauert

fort Jn einer von 4000 Perſonen beſuchten Verſammlung
wurde erklärt daß der Marine Miniſter den Reedern mit
geteilt habe den Seeleuten ſtehe auf Grund des Geſetzes
vom Jahre 1884 das Streikrecht zu und die Regierung habe
daher keine Möglichkeit wegen Kontraktbruches gegen ſie
vorzugehen

Paris 29 Mai Der Torpedobootzerſtörer Contelus
der nach Port Vendres abdampfte und die Poſt für Korſika
an Vord hatte mußte wegen eines Maſchinendefektes Port
Vendres anlaufen Es ſcheint nicht ausgeſchloſſen daß wie
der eine bös willige Beſchädigung der Maſchinen
durch mit den Streikenden ſympathiſierende Maſchiniſten
ſtattgefunden hat D Red

Erdſtöße in Kärnten
Graz 28 Mai Heute vormittag 10 Uhr haben in

Leoben und Umgebung neue heftige Erdſtöße ſtatt
gefunden Auch Felsſtürze kamen vor

Selbſtmord eines Kapitäns auf See
Marſeille 29 Mai Von dem hier eingetroffenen

Dampfer Dumbeau iſt der Kapitän ſpurlos verſchwun
den als das Schiff an der korſiſchen Küſte entlang fuhr
Man nimmt an daß er ſich ins Meer geſtürzt hat

er bereits ſeit längerer Zeit an hochgradiger Nervoſität
itt

Grubenarbeiterſtreik

Grenoble 29 Mai Die Arbeiter der Anthracit Kohlen
grube Grand Rouſſel traten in den Ausſtand Die Di
rektion teilte mit daß ſich alle Arbeiter als ent
laſſen zu betrachten hätten wenn bis morgen die Arbeit
nicht wieder aufgenommen ſei

Neue Metzeleien in Kleinaſien
Konſtantinopel 29 Mai Dem Osmaniſchen Lloyd

wird aus Adanga gemeldet daß die dortigen Reaktionäre
drohen ein neues Gemetzel zu veranſtalten falls auch nur
ein einziger Mohammedaner hingerichtet würde

Konſtantinopel 29 Mai Nach der Sabah hat der
Kriegsminiſter Befehl erteilt in daß von Kurden bewohnte
Berggebiet zwiſchen Brzindſchian und Charput wo die Lage
ſehr beunruhigend iſt Truppen zu ſenden

Frankfurt a 29 Mai Jn Friedberg wurde heute
vormittag ein 70jähriger penſionierter Eiſenbahnbeamter
wegen Vergehens gegen S 175 verhaftet

eennnnnnneeereeeeeeerereeereereegogae
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Anzeigenteil J Walter
Rühlemann Druck und Verlag von Otto Hendel ſämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer nmfaßt 16 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

a

Wetter Ausſichten
30 Mai Meiſt heiter ſchön normal ſtrichweiſe Gewitter
31 Mai Bewölkt mit Sonnenſchein ſchwül Gewitter
1 Juni Wolkig teils heiter wärmer
2 Juni Vielfach heiter bei Wolkenzug normal warm

vJ I17 CTJ us et eläbedeutet über unter Null
Saals ung Vns trat m W uehs

Artern Briokenpegel T8 Mai 40 29 Mai 40
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Die nächſte Nummer der SaaleZeitung

erſcheint Dienstag nachmittag

Gegen Korpulen
Vesol Dastillen aus Fueus vesleulosas o a Fucussrten unter Zusatz mild
fahren rüuterextrakte frei von sehtdl Chemikallen Nur echt im Kiart m rot

Garantiestreif u Firma ladoratorium Leo Dresden A M 2 Bel Elasend v
M 25 ſeo 40etanat Rat el e ans Exter vhes epse Ph Br je 60 50 d FPautil

ſehr befriedigt Das Luftſchiff habe ſich in allen Teilen ſehr
gut bewährt

Depots in Halle Hirz Apotheke nd Löwen Avotheke
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Grünſtraße Ur 31

Automobile Garage
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Patentamwalt Byok
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Gebrüder Baonsech

Wiegenbad und
Wellenbadschaukeln

7 wenig Waſſer wenig Raum

Halb u Kinderbad ſowie zu
Dampfſchwitzbädern

wie untere Abb 613 15,17 50

Alosettstühle Bidets

Wilh Heckert Utzibſt
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Grosse Ulrichstrasse 57
Preis nur 30 Marlx

m in jſſ n 1 n hc

Dölau
bei Halle S

Post u Eisenb Station Fernruf Halle I137
Geschäftsbegründung 1872

Chamotte Fabrik Erzeugnisse
für alle gewerblichen Zweeke in hochfeuerfesten hoch

basisohen süurefreien Qualitäten
Chamotte Mörtel und Feuer Zement

t T fertig bereitet 14822Gaolin und Ton Gruben
Stampf Goalin

t errieht

MNormalUnferkleiung e

van G S SS SProf Dr 4 3 s 2 22
Alleinige S ZFabrikanten

W Benger Söhne S
e tuttgart T

S

Thalia Festsäle
Ab Dienstag d 1 Juni 1909
Kurzes Gastspiel
der altbeliebten berühmten

urfidelen
fritz Steig Sänger

Lachen Lachen Lachen 99Neues glänzendes
Programm

Zum Schluß
Papa Brenneke
Urkiade von Fritz Steidl

Jn Berlin i Steidl Theater8 über 300 Mal bejubelt
Anf s Uhr Ende geg 11UhrPreiſe d Plätze Sperrſitz
numeriert 1 Saal 60Pf

Gallerie 30 Pf exkl ſtädt
Billettſteuer Vorverkauf
d num Pläße i Reſtaurant

Veber 45 000 geſ u PIanine
43000 Flügel u Pianinosg
42000 Blügel u Pianinosg
32000 Flügel u Pianinos

beträgt die Produktion dieser WeltfirmenUeberall bestens eingeführt äusserst preiswerte Fabrikate die sich in jed Beziehung von selbst em

Albert Hoſfimanm am Riebeckplatz

C Rönisch DresdenKönigliche Hof Pianofortefabrik

R Görs e Kallmann Berlin
Glänzende Anerkennungen aus allen Weltteilen

J P Schiedmaäyer Stuttgart
Hotflieferanten Sr Majestät des Raisers

Ernst Kaps DresdenKönigliche Hof Pianofortefabrik

pfehlen

Fernruf 2933
der Thaliag Feſtſale S Alleinverkauf für Phonolas und Phonola Pianos
Unwiderruflich a
ſtellung Dienstag d 8 Juni S

wen

EurlinS
Künſtler Kapelle

Täglich Konzert
abends 7 Uhr

im
Wintergarten

auh gen

Clvilingonieur H

Telephon 1848
Ausarbeitung u Ausführung v Pro
jekten u Kostenanschlägen botr

bicht u Braftanlagen
jeden Umfanges

für Gemeinden landwirtschaftliche
Betriebe industrielle und berg
werkliche Unternehmungen sowie
im Anschluss an Elektrizitätswerke

klehtroteenniveher und masehinenteehnisehes Buren

2sCheyge Halle a S

Sachverständige Gutachten und Revisionen für Behörden und Private
Beste Referenzen

rmvWm

w

Magdeburgerstrasse 45

Ausführung von Zentralen

Lieferung von

Dynamos und
ERlektromotoren

nur erstklassig er Firmen

Täglich rnachmittags 5 Uhr

Vorſtellung
von

Havemann s
Raubtierschule

ohne beſonderes Entree

Sitzplätze

Erw 20 Pf Kinder 10 Pf

Ardetsctalte ger Ev Stadtmiscion

Kleingeſpaltenes Brennholz

1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4,00 Mk
Rm 6 Mk Rm 11,50 Mk
Harzige Kunppen zu rfeuerungen K denſelben Preiſen

Nur gutes Kiefernholz

J

Dennars e n u
Ranztay den 22 Im 198

Zuohttäeroe s
347 Pferde 216

Schweine 290 Ziegen dazu Ge
flügel Fisahe Kaninchen in

eigenen Hallen Schlferhunde

23 Deutsche landwirtschaftliche Wanderausstellung in Leiprig

Waenrind 732Tietiandrinder 858 ehe 649 Molxareiwaren besondere Halle

Gersten Blioneon Weine und Sufte
Obst Gemüse Weidon Flachs

8 Wirtschaften auf dem Platre darunter Wein Schaumwein Holkerei und alKoholfreie Kosthallen
Post u Felegraphenamt auf dem Platre Täglich zweimal vor überdachten Tribünen Vorführungen

von Artllerle Kavallerle und Zuchtpferden sowie Rindern und Ziegen
Landwirtsohaftliche und technische Vereine erhalten bei Mindestbezug von 50 Karten Ermässigungen

Deutsche Landwirtschafts Gesellschaft Berlin SW Dessauerstrasse 14 J

nene

e e ProiseJ e r Dawerkarte 10 MKk
ab 20 Juni 5 Mk TagesX 5ä preise 17 ani 8 Mi 18 u

19 Juni 2 MK 20 21 u 22 Juni 1 Mk

Masohinen und Geräte
rund 10000 Stüeck darunter 130

Neubeiten

Erzeugnisse

n Dänger PFatter Konserren
Kartographische Parstellungen

Cehrmittel

Nem NemFelormm Bat

Kl Klausſtr 14 pt
Lichtbäder Elektr Bäder

Beſtrahlungen Vierzellenbäd
Kohlenſäure u Moorbäder
Fichtennadel u Solbäder
Dampf u Wannenbäder

Alle Maſſagen u Packungen
D nur bewährte Methoden

Gut geſchult Perſonal
Wore7

A Albrecht

Neu Nen

16 /17 Soptor 21 /22 OKtbr 16 /17 Dezbr 1909

Beide r im Geſellſchaftshauſe zur Freund

Magdehburg Kaiſerſtr 86 Fernſprecher 1086

Magdeburger Ohbſtmärktr

nfuhr rerkaufsfertiger Ware
Obstmustormessen

S vom 15 Anni ab wöchentlich De
Verkauf uach Proben durch die MeſſeleitungVerkäufer brauchen er e eee zu ſein

ſchaft Magdeburg Prälatenſtr 32
Auskunft erteilt Magdeburger Obstmarkt

Leipzig Dessauerstrasse 24
liefern Ia Wellpappen in Rouen und
Tafeln Kartonnagen in allen Grössen

Zentralheizungen
dicker Werneburg

W F n 7

Hunderte von

Anlacen im II
bebriod

Referenzonliste zu Diensten

golleote halesete

Ankaheeinſ

fin

Graf Leo Tolstoi
Auferstehbung

Roman in drei Teilen Aus dem Ruſſiſchen überſest
n 75 Mk in Leinenband 20 Mk

in beſſerem Einbande 75 Mk
in eleg Geſchenkband 50 Mk

Der Herr und sein Knecht
Eine Erzählung Aus dem Ruſſiſchen überſetzt

Preis geh 25 Pf in Leinenband 60 Pſ

Die Früchte der Aufklärung
Luſtſpiel in 4 Akten Aus dem Ruſſiſchen überſetzt

Preis geh 25 Pf in Leinenband 60 Pf

Die Macht der Finsternis
Volksdrama in 5 Akten Aus dem Ruſſiſcher überſeßt

Preis geh 50 Pf in Leinenband 85 Pf

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen in denenauch vollſtändige Kataloge üben Hendel Bibliothe
h ausgegeben werden Man verlans ſt

ausdrücklich die Hendel Auségabe

Halle Faale
Otto Hendol Verlag
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